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Antrag auf pflanzliche Aufwertung der Parkplatzfläche bei der 

Altenbürghalle 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Weigt, 

 

die Parkplatzfläche bei der Altenbürghalle ist in die Jahre gekommen. Vor einiger Zeit wurden 

auch die kaum vorhandenen Bepflanzungen zwischen den Parkreihen entfernt / gekürzt / 

reduziert. Der Parkplatz selbst macht inzwischen einen trostlosen und insgesamt ungepflegten 

Eindruck.  

Im Jahre 2025 stehen die Jubiläumsfeierlichkeiten zum 50jährigen Gemeindejubiläum an. Der 

Bereich rund um die Altenbürghalle wird im Rahmen der Feierlichkeiten genutzt und häufig 

besucht werden und wird so auch zum Aushängeschild der Gemeinde für hoffentlich zahlreiche 

Besucherinnen und Besucher aus nah und fern. 

 

Wir beantragen daher eine pflanzliche Aufwertung der Parkfläche, insbesondere der bereits 

vorhandenen Pflanzstreifen zwischen den Parkplätzen, gerne auch mit einigen geeigneten 

Bäumen.  Im Hinblick auf eine Pflanzzeit im Herbst / Winter regen wir ggfs. eine zeitnahe 

Befassung im Gemeinderat und eine zeitnahe Umsetzung vor den Jubiläumsfeierlichkeiten an. 

 

Wir gehen nicht davon aus, dass für die Planung und Realisierung externe Firmen eingebunden 

werden müssen und gehen daher - vorbehaltlich einer näheren Kostenüberprüfung durch die 

Fachleute in der Verwaltung - von Kosten in Höhe von ca. 10.000.- € aus. Gerne bieten wir an, 

selbst mit anzupacken. 



Ergänzend könnten wir uns vorstellen, im Rahmen einer Gesamtkonzeption für das Gelände 

einen Teil der Parkreihen mit Photovoltaik zu überdachen. Stromgewinnung für die 

Altenbürghalle und Schatten für die parkenden Fahrzeuge würden so Hand in Hand gehen. Aus 

unserer Sicht könnte so ein kostengünstiger, einfacher und innovativer Ansatz zur 

Stromgewinnung relativ schnell realisiert werden (im Vergleich zu einer möglichen Nutzung der 

Dachfläche).  

Wir möchten daher darum bitten, diese Option im Rahmen der laufenden Untersuchungen (zur 

Photovoltaiknutzung in der Gemeinde) zu berücksichtigen und zeitnah zu prüfen. 

 

Bereits im Kommunalwahlkampf haben wir neue E – Ladestationen angeregt – diese könnten an 

dieser Stelle ggfs. mit umgesetzt werden; auch hier gibt es bereits Kombimodelle mit 

Möglichkeiten der Stromgewinnung und des Stromladens. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

für die CDU-Fraktion    für den CDU-Gemeindeverband 

 

 

Uwe Zweigner    Wolfgang Riffel 

Fraktionsvorsitzender    Vorsitzender 

 

 



 


